
12.05.2022

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir schreiben Ihnen, um uns für die Zusammenarbeit beim o.g. Spiel zu bedanken
und  die  Sichtweise  der  Dynamo-Fans  auf  den  Spieltag  und  seine
Rahmenbedingungen  zu  schildern.  Von  den  ca.  1000  mitgereisten  Dynamo-
Anhängern  haben  141 Personen  an  unserer  Online-Umfrage  zu  diesem  Spiel
teilgenommen.

Zur Zusammenarbeit im Vorfeld:
Vor dem Spieltag standen wir in Kontakt mit den Fanbeauftragten der SG Dynamo
Dresden  sowie  dem  Fanprojekt  Düsseldorf.  Mit  der  Polizei  Düsseldorf
kommunizierten wir schriftlich.

Anreise:
Das Fanprojekt Dresden war mit drei Mitarbeiter*innen vor Ort. Bei der Gästefan-
Anreise kam es nach unserer Wahrnehmung zu keinen Problemen. Laut Umfrage
waren 67,4  Prozent  der  Teilnehmer*innen individuell  mit  PKW und Kleinbussen
angereist. Knapp 23 Prozent nutzten die Bahn zur Anreise. 60 Prozent der Dynamo-
Fans reiste aus Sachsen an sowie 17 Prozent aus Nordrhein-Westfalen.

Rückmeldungen der Dynamo-Fans per Onlinefragebogen (Auszüge):
In unserem Auswärtsfragebogen schilderten viele Dynamo-Fans ihre Sicht auf den
Spieltag,  die  wir  Ihnen  an  dieser  Stelle  auszugsweise  wiedergeben  möchten
(Wortwahl  im Original.  Der  Wahrheitsgehalt und  die  Relevanz  der  Kommentare
können nicht überprüft werden). 
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Dresden am 22.04.2022



In schriftlichen Rückmeldungen wird sich im wesentlichen mit dem Shuttlebetrieb
nach dem Spiel, mit dem Polizeiverhalten im Stadion sowie mit der Stimmung im
Gästeblock auseinandergesetzt.

Rückmeldungen im Detail:

Ein sehr angenehmes und entspanntes Auswärtsspiel

Kam zu einem Vorfall, dieser wurde gut und ganz locker ohne Gewalt von der Polizei
gelöst.

Kein Verständnis dafür dass die Düsseldorfer Polizei die Dynamo Fans in die Busse
zwingt und die Leute dann am Düsseldorfer Flughafen aussetzt. Das ist Nötigung …

Sehr hohe Polizeipräsenz innerhalb des Stadions sowie am HBF Düsseldorf. Teilweise
erschreckend  hohes  Polizeiaufgebot  bereits  bei  kleinen  Unstimmigkeiten  im
Stadionumfeld.

Absolut Unnötig von Seiten der Polizei den Gästeblock zu betreten, ansonsten ein
gelungener Spieltag ins dieser Flughafenhalle.

Entspannte Einlasssituation, durch Freundlichkeit? fand bei mir keine Kontrolle statt.
Stimmung im Block fande ich in der ersten Halbzeit etwas dünne, hatte vermutlich
mit  den Träumern im Dynamo Trikot  auf  dem Rasen zu  tun.  Zweite  Hälfte dann
besser. Unerträglich die Bullen welche sich hinter und neben dem Block positioniert
haben. Erschreckend wenige Dynamo Fans im Stadion, Punkt geholt und ereignislos
wieder nach Dresden gefahren.

Bei der Abreise wurde durch die Polizei gesagt die Busse fahren zum Hauptbahnhof,
allerdings wurden wir dann zum Flughafen gefahren und mussten mit der S-Bahn
zum Hauptbahnhof fahren

macht keinen Sinn, dass man nach Spielende erst zum Flughafen gefahren wird und
nicht direkt zum Hbf

Man hätte uns gleich  zum Hauptbahnhof  fahren können und nicht irgendwo am
Flughafen aber ansonsten alles super

Auf Nachfrage ob der Shuttlebus Richtung "Düsseldorf Hbf" fahren würde, bejahte
die Polizei es. Shuttlebus fuhr aber Bahnhof "Düsseldorf Flughafen" an.
Vereinzelte Polizist*innen wirkten bei der Abreise auch nicht deeskalierend sondern
eher noch eskaliernd bzw provozierend.

Keine Möglichkeit nach dem Spiel das Hotel in der Innenstadt zu erreichen. Die 20
Minuten  Strecke  vor  dem  Spiel  wurde  zu  einer  1,5  sündigen  Reise  mit  nicht
fahrenden  shuttlebussen,  gesperrten wegen  und Polizisten die  uns  am Flughafen
auch noch zum falschen gleis lotsten.

Zug Ausfall. Danach provokationen von Düsseldorf Fans im Shuttle Bus zum HBF



Nach  passieren  des  "Löwengangs"  keinerlei  Möglichkeiten  gehabt  zur  Bahn  zu
kommen. Dadurch keinerlei Flexibilität gehabt.

Abreise vom Stadion war eine Katastrophe! So etwas kann einfach nicht sein! Die
Abfahrt  mit  öffentlichen  Verkehrsmitteln  behindern!  Eine  Stundenlange
Stadtrundfahrt  mit  Bussen  zum  Flughafen  machen?  Was  soll  so  ein  blödsinn?
Anreisen können alle nebeneinander und wegfahren nicht? So eine Schikane! Wir
haben 1,45 Minuten für die Abreise benötigt! Totaler Humbug!

Kann nicht sein das dynamo Fans mit gegnerischen Fans Zusammen vom Hbf zum
Stadion fahren müssen

Wir mussten die Eintrittskarten 4x! vorzeigen und am Ende noch Scannen.
Das leidige Problem mit den Frauengetränken. Nullkommanull gab es, nur Bier und
Limo. Sowas von dünne. Abreise. Im Bus zu irgendeinem Fernbahnhof wollten wir
nicht mitfahren. Zum Glück durften wir dann nach 10 Minuten diskutieren mit der
U78 in die Innenstadt zum Hotel. So einen Quatsch gibt es noch nicht mal in DD, wo
man als Gästefan 100 m nach dem Ausgang des Gästeblockes wieder frei ist.

Stimmung war ganz ok .. Nach dem Dynamo Mal ein Tor geschossen hat war sie
super … Auf hinreise standen wir im Stau … Auf Rückreise standen wir auch im Stau
nach schweren Unfall

Alles super gewesen. Anreise Abreise das gesamte Umfeld Top. Außer man könnte
nach dem Spiel nicht auf Toilette gehen weil sich einige nicht benehmen konnten.

Stimmung war ganz gut für die Anzahl an Gästefans!

Leider wurde viel über die eigenen Spieler gemeckert, gerade in der ersten Halbzeit.
Stimmung war okay, zweite Halbzeit dann besser.

Stimmung war, nach dem 2:0 schlecht, generell waren wir sehr leise und uninspiriert.
Erst nach dem 2:1 ging es etwas besser. Man merkte das aus der aktiven Fanszene
recht wenige Leute da waren.

Geiler Support!

Stimmungsvoller Auftritt 👍

Letzte halbe Stunde war die Stimmung am Besten. Dazu hat ja auch das Ergebnis
beigetragen.

Stimmung im Gästeblock war in Hälfte 1 ein wenig durcheinander und nicht ganz
"laut werden wollend". Sonst mega und keine Beschwerden.

Stimmung Sitzplätze unter  aller  Sau...versteh auch nicht warum bei  der  geringen
auslastung alle so weit auseinander saßen

Die Fans haben gut Gas gegeben und das trotz mäßiger Leistung in der ersten Hälfte.
Einlass war sehr dürftig



Für  Dynamo  eher  eine  überschaubarer  Gästeblock.  Dafür  aber  vor  allen  in  der
2.Halbzeit mehr als Stimmgewaltig

Man könnte auch mal erwähne das sticker verboten sind. Mir wurden alle sticker
eingezogen wieder mal. Zum kotzen. Zum teil haben die ordner vor allem am einlass
ein nicht verstanden oder auch anders rum. Sonst war aber alles inordnung

Ich war eingeladen von Bekannten aus Düsseldorf. Bei Betreten des Stadions wurde
eine Familie die mit ihren 2 Kindern (beide mit Dynamoschal) von Düsseldorf Fans
beleidigt und bedroht. Security stand nur daneben und hat nicht eingegriffen. Die
Familie wurde dann von der Security aus dem Stadion geführt. Gegen die Düsseldorf
Fans wurde nichts unternommen.

Fazit:
Die Dynamo-Fans benoteten die  Einlasssituation mit  der  Note 2,34.  Dieser  Wert
bewegt sich im Saisondurchschnitt von 2,31. Der Sicherheits- und Ordnungsdienst
erhielt  eine  leicht  überdurchschnittlich  gute  Note  von  2,21  (Saisondurchschnitt
2,31).  Das  Polizeiverhalten  wird  hingegen  unterdurchschnittlich  bewertet.  Die
Bewertung des Agierens der Polizei außerhalb und innerhalb des Stadions erreicht
jeweils  die Note 2,7 (Saisondurchschnitt Polizeiverhalten außerhalb des Stadions:
2,54;  innerhalb  des  Stadions:  2,27).  Das  Polizeiverhalten  im  Stadion  erzielt  den
zweitschlechtesten  Wert  in  dieser  Saison.  Grund  dafür  ist  laut  den  schriftlichen
Rückmeldungen  die  hohe  Präsenz  hinter  den  Mundlöchern.  Die  Stimmung  im
Gästeblock  bewerteten  die  Dynamo-Fans  mit  der  Durchschnittsnote  2,17
saisonübergreifend überdurchschnittlich gut. Dasselbe gilt für das eigene Verhalten,
welches mit 1,74 bewertet wird. 
Somit  ergibt  sich  dieses  Mal  eine  Gesamtnote  von  2,31,  die  sich  im  aktuellen
Saisondurchschnitt  (2,33)  bewegt.  Insgesamt  handelte  es  sich  anhand  der
vorliegenden Rückmeldungen um einen überwiegend reibungsfreien Spieltag. 
Der  Hauptkritikpunkt  bezieht  sich  auf  den  Shuttleverkehr  nach  Spielende.  Rein
quantitativ  fallen  die  in  den schriftlichen Rückmeldungen formulierten  Probleme
wenig ins Gewicht, da die überwiegende Mehrheit der Dynamo-Fans mit dem Pkw
anreiste.  Betrachtet  man  jedoch  nur  die  zum  Shuttlebetrieb  nach  dem  Spiel
formulierte Kritik, so ist diese durchaus sehr relevant. 

Sollten von Ihrer Seite noch Fragen oder Anmerkungen bestehen, so können Sie sich
gerne bei uns melden.

Mit freundlichen Grüßen 
Fanprojekt Dresden



Spiel vom 22.04.2022 gegen Fortuna Düsseldorf (141 Dynamo-Fans haben teilgenommen)
    

     
  Einlasskontrolle am Gästeblock: 2,34
  Sicherheits-/Ordnungsdienst allgemein: 2,21
  Stimmung im Gästeblock: 2,17
  Verhalten der Polizei im Stadion:   2,70
  Verhalten der Polizei außerhalb des Stadions: 2,70
  Verhalten der Dynamo-Fans: 1,74
  Gesamtnote: 2,31
        
 
  Die Anreise der Fans erfolgte durch 

PKW/Kleinbus: 67,4 %
Fanbus:    0,7 %
Bahn: 22,7 %
Nahverkehr:     6,4 %
Sonstiges:    2,8 %

     
         
  Gab es Probleme bei der An- und/oder Abreise 

Ja:  11,3 %
Nein: 88,7 %

    
         

Haben  sich  die  Fans  über  die  Gegebenheiten/Bedingungen  beim  Auswärtsspiel  
bereits im Vorfeld erkundigt? 
Ja: 85,1 %
Nein: 14,9 %

        

  Woher sind die Fans vorrangig angereist? 
Sachsen 61,7 %
Nordrhein-Westfalen 17,0 %

  
  Wie oft fahren die Fans zu den Auswärtsspielen von Dynamo? 

Selten: 40,8 %
Gelegentlich: 32,8 %
Oft: 19,2 %
Fast immer:   7,2 %

    
     
  Verteilung der Steh- und Sitzplätze 

Stehplatz: 85,1 %
Sitzplatz: 14,9 %

     
         
  Alterszusammensetzung der Fans 

unter 18 Jahre: 10,6 %
18-27 Jahre: 46,1 %
28-40 Jahre: 25,5 %
41-60 Jahre: 17,7 %
über 60 Jahre:     0,0 %

     
         
  Anteil der Geschlechter 

Männlich: 87,9 %
Weiblich: 12,1 %


